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Mireille Meise
von Irene Schoch

Wie heisst du?

Name 

Vorname 

In welche Klasse gehst du? 

Wie hat dir die Geschichte Mireille Meise gefallen?

	 sehr gut

	 gut

	 ein bisschen

	 gar nicht

Weshalb? Nenne vier Gründe: 

Wie heisst der Vogel, der dir am besten gefallen hat? 

Tipps für die Arbeit mit den Arbeitsblättern

– Schreibe immer ganze Sätze.
– Schreibe die Satzanfänge gross.
– Setze am Satzende einen Punkt.
– Schreibe sorgfältig.
– Wenn du etwas nicht verstehst, bitte deine Mitschüler, deine Lehrerin oder deinen Lehrer um Hilfe.
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Aufgaben zu den Seiten 2 bis 7

Kreuze die richtige Antworten an.

1. Mireille Meise verbringt den Winter

	 mit Malik Mauersegler.

	 allein.

	 mit Anselm Amsel. 

	 auf dem Apfelbaum.

2. Im Frühling kommt Malik Mauersegler

	 aus dem Süden.

	 aus dem Osten.

	 aus dem Westen.

	 aus dem Norden.

3. Malik Mauersegler baut sich 

	 eine afrikanische Hütte.

	 einen venezianischen Palazzo.

	 ein Holzhaus.

4. Im Sommer organisieren Mireille Meise und Malik Mauersegler

	 ein Puppentheater.

	 grandiose Feste.

	 eine Theateraufführung.

5. Wann möchte Anselm Amsel alle Vögel wiedersehen?

	 nächste Woche.

	 morgen.

	 übermorgen.
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Aufgaben zu den Seiten 8 bis 11

Beantworte die Fragen mit einem kurzen, ganzen Satz.

1. Welche Vögel richten sich auf dem Baum fest ein?

2. In was für einer Behausung wohnt Debbie Drossel?

3. Wer ist der Baumeister?

Zeichne den venezianischen Palazzo von Tiziana Taube.

Knobel-Aufgabe für Knobel-Füchse

Schreibe den folgenden Satz richtig auf:

Nachundnachrichtetensichdiegästeaufdembaumfestein.
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Aufgaben zu den Seiten 12 bis 19

1. Zeichne die Früchte, die im Herbst am Baum wachsen.

2. Lies noch einmal Seite 14.  

Es ist Winter.  Welche Wörter passen zu dieser Jahreszeit? Schreibe sie auf.

3. Schau dir Seiten 14 und 15 noch einmal an. 

Welche Farben hat die Illustratorin benutzt, um den Winter darzustellen? Schreibe die Namen 
der Farben auf.

4. Im Frühling sieht der Baum anders aus? Wie sieht er aus? Kreuze an.

	 Der Baum hat keine Blätter und Knospen.

	 Er hat ganz viele Zweige.

	 Er hat ein paar Blüten.

	 Er hat keine Blüten.

	 Er ist sehr schön grün.

	 Er hat nur sehr wenige Zweige.

	 Er sieht traurig aus.
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5. Was ruft Malik Mauersegler? Schreibe es auf.

Er ruft:  

6. Warum ist der Baum krank? 

Knobel-Aufgabe für Knobel-Füchse

Schreibe den folgenden Satz richtig auf:

wirklich       dicht       der       Baum       jetzt       besiedelt       ist

Aufgaben zu den Seiten 20 bis 23

1. Schreibe folgende Wörter an die richtige Stelle im Text:

 Wäscheleine, Panik, Bewohnern, Wirrwarr, Vögel.

________________ bricht aus! Ein grosser ___________________ ! Mireille schlägt den 

_____________________  des Apfelbaums vor, sich auf der ______________________  zu ver-

sammeln. Die _____________  sind zerzaust und ausgehungert und piepsen wild durcheinander.

2. Die Apfelbaumgemeinschaft bestimmt an einer Versammlung 5 Regeln, die alle ein-
halten müssen. Schreibe zu 3 Regeln auf, weshalb diese gut für die Apfelbaumgemein-
schaft sind. Gib zu jedem Punkt mindestens 2 Gründe an.

Punkt     finde ich gut, weil 

Punkt     finde ich gut, weil

Punkt     finde ich gut, weil
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3. Welche Sätze stimmen nicht? Kreuze die falschen Sätze an.

	 Alle, die noch Vorräte haben, müssen sie aufessen.

	 Wer auf dem Baum bleiben will, muss jeden Morgen ein Lied singen.

	 Der Platz auf dem Baum wird gerecht aufgeteilt. Jedem Vogel steht ein Nest 

	 oder ein kleiner Raum zu.

	 Alle Bewohner eines Astes bestimmen einen Vogel. Er soll sie auf der grossen 

	 Versammlung vertreten.

	 Alle sorgen dafür, dass jedes Nest schön gemütlich ist.

Zusatzaufgabe:
Schreibe die falschen Sätze richtig auf.

4. Zeichne die Vögel bei ihrer Versammlung.
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Aufgaben zu den Seiten 24 bis 27

Bei jeder Frage sind 2 Antworten richtig. Kreuze sie an.

1. Wer verlässt den Baum?

	 Karl Krähe

	 Tiziana Taube

	 Waldemar Waldkauz

	 Valerie Wiedehopf

2. Was hat Waldemar Waldkauz satt?

	 den Lärm

	 den Gesang

	 den Winter

	 die Diskussionen

5. Zeichne das Gemeinschaftshaus.

6. Was für ein Konzert geben  die Vögel im Frühling?

Sie
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3. Was verspricht Karl Krähe?

	 einmal die Woche vorbeizukommen

	 zu singen

	 Holz und Essen zu bringen

	 zu heizen

4. Was tun die Vögel im Gemeinschaftshaus?

	 Essen zubereiten

	 sich wärmen

	 Musik machen

	 schlafen
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Aufgaben zu den Seiten 28 bis 31

1. Warum freut sich Mireille Meise riesig?

2. Frage 3 Mitschülerinnen oder Mitschüler, über was sie sich das letzte Mal riesig gefreut 
haben. Notiere, was sie dir antworten. 

Antwort 1:

Antwort 2:

Antwort 3:

Knobel-Aufgabe für Knobel-Füchse
Schreibe den folgenden Satz richtig auf:
Apfelbaum-Chor       der       Freiluftkonzert        gibt       erstes       sein

4. Zeichne den Apfelbaum im nächsten Frühling.

SJW Schweizerisches Jugendschriftenwerk, Zürich
www.sjw.ch, officesjw.ch


